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Presseinformation, Schwaz 11. Mai 2022 

Zertifiziertes Endoprothetik-Zentrum am Bezirkskrankenhaus Schwaz 

garantiert höchste Qualität bei Gelenkersatz 

Als zweites Krankenhaus im Westen Österreichs wurde die Abteilung Orthopädie und 

Traumatologie am Bezirkskrankenhaus Schwaz im Vorjahr als Endoprothetik-Zentrum für Hüfte 

und Knie zertifiziert. Das internationale Gütesiegel EndoCert bestätigt, dass das Krankenhaus 

Schwaz die strengen Kriterien der Fachgesellschaft erfüllt. Somit ist höchste Qualität in der 

Behandlung und Versorgung von Patient:innen mit künstlichem Gelenkersatz garantiert. 

„Wir sind sehr stolz darauf, unseren Patient:innen diese Qualität bieten zu können. Das 

Gütesiegel belegt, dass die Ärzt:innen im Bezirkskrankenhaus Schwaz sich an die strengsten 

fachlichen Verpflichtungen zur Beratung, Diagnose und Dokumentation ihrer Operationen 

halten“, erklärt Primar Dr. Markus Reichkendler, Vorstand der Abteilung Orthopädie und 

Traumatologie. „Dieses Prüfsiegel ist aber nicht nur ein Qualitätsgarant, es dient auch als 

Orientierungshilfe bei der Krankenhauswahl. Das BKH Schwaz ist nach der Universitätsklinik 

Innsbruck das zweite Krankenhaus in ganz Westösterreich, welches dieses Zertifikat trägt. Wir 

versorgen nicht nur Patient:innen aus dem Bezirk Schwaz, sondern aus ganz Österreich.“  

In den vergangenen fünf Jahren arbeitete Primar Dr. Markus Reichkendler konsequent an der 

Weiterentwicklung der Abteilung Traumatologie und Orthopädie. Er stellte gemeinsam mit 

Oberarzt Dr. Christoph Schwenninger die Weichen für die internationale Zertifizierung des BKH 

Schwaz als Endoprothetik-Zentrum, welche schließlich im Herbst 2021 erfolgte. 

Jede:r Patient:in bekommt die beste Versorgung 

„Durch das Qualitätssiegel nach EndoCert ist den Patient:innen garantiert, dass nur Spezialisten 

im Bereich der Endoprothetik künstliche Hüft- oder Kniegelenke implantieren“, erklärt Oberarzt 

Dr. Christoph Schwenninger, verantwortlich für die Durchführung des Prüfungsverfahrens und 

Leiter des Endoprothetik-Zentrums.  „Derzeit sind sieben Haupt-Operateure am BKH Schwaz 

tätig, die über eine breite Fachkompetenz verfügen und die individuellen Bedürfnisse der 

Patient:innen betrachten. Sie müssen sich jährlich einer Prüfung unterziehen und eine 

vorgegebene Mindest-Anzahl an endoprothetischen Eingriffen nachweisen sowie verpflichtende 

Fortbildungen besuchen. Die Patient:innen profitieren von dieser Routine und dem 

fortlaufenden Ausbau der Expertise. Ihr Wohl steht bei uns im BKH Schwaz an oberster Stelle,“ 

betont Dr. Schwenninger.  
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1.393 endoprothetische Eingriffe während der Pandemie 

„Neben angeborenen Fehlstellungen sind es vor allem Abnutzungserscheinungen wie Arthrose, 

die ein künstliches Hüft- oder Kniegelenk notwendig machen. Der Leidensdruck der 

Patient:innen ist oft sehr groß. Deshalb haben wir auch in Pandemie-Zeiten versucht, so viele 

Operationen wie möglich durchzuführen“, erklärt Primar Dr. Reichkendler. Konkret in Zahlen 

wurden in den vergangenen zwei Jahren 1393 endoprothetische Eingriffe an Hüfte und Knie im 

Krankenhaus Schwaz vorgenommen, davon 627 im Jahr 2020 und 766 im Jahr 2021. Dazu zählen 

geplante Operationen ebenso wie Operationen zum Wechsel von künstlichen Gelenken oder 

unfallbedingte Operationen. Wie hoch die Qualitätsstandards im BKH Schwaz sind, lässt sich 

auch an der äußerst niedrigen Komplikationsrate festhalten, die deutlich unter den 

vorgegebenen EndoCert-Standards liegt. 

EndoCert: International gültiges Prüfsiegel für Endoprothetik 

Das Prüfsiegel EndoCert wurde im Jahr 2012 von der Deutschen Gesellschaft für Orthopädie und 

Orthopädische Chirurgie ins Leben gerufen und stellt weltweit das erste System zur Zertifizierung 

von Krankenhäusern im Bereich des Gelenkersatzes dar. Medizinische Einrichtungen mit dem 

Gütesiegel EndoCert können sich nach einem umfangreichen Prüfungsverfahren als 

Endoprothetik-Zentrum zertifizieren lassen. Jährliche Überwachungsaudits stellen die Qualität 

und Erfüllung der Anforderungen sicher. Über die Website www.endomap.de können sich 

Patient:innen einen unabhängigen Überblick über alle zertifizierten Kliniken im 

deutschsprachigen Raum verschaffen. 

In Österreich sind aktuell elf Krankenhäuser gelistet, in den westlichen Bundesländern sind dies 

nur das Bezirkskrankenhaus Schwaz und die Klinik Innsbruck.  
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Bildmaterial: 

 

 

Dr. Christoph Schwenninger (Leiter Endoprothetik-Zentrum) und Dr. Markus Reichkendler 

(Abteilungsvorstand Orthopädie und Traumatologie) erklären anhand des künstlichen Hüft-

Gelenk-Modells den Ablauf einer Operation. 

Fotonachweis: BKH Schwaz/Markus Huber-Danzl 

 

 

 

Rückfragehinweis: 

Mag. Sabine Monthaler-Hechenblaikner 

Pressestelle BKH Schwaz 

Tel. 05242 600 56121 
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